
 

MicroPython mit dem ESP32 ï Teil 3 
 

Module und Klassen 
 
Herzlich willkommen zum dritten Teil von MicroPython mit dem ESP32. Dieses Mal 
werde ich Ihnen den Einsatz weiterer Hardware vorstellen und vor allem das Thema 
Module und Klassen näher beleuchten; eine sehr interessante Materie, wie ich 
meine.  
 
An Hardware kommt folgendes Material zum Einsatz, einen Teil davon haben Sie ja 
bereits, falls Sie die ersten beiden Blogbeiträge gelesen und bearbeitet haben. 
 

1 ESP32 NodeMCU Module WLAN WiFi Development Board oder 

1 ESP-32 Dev Kit C V4 oder 

1 ESP32 D1 R32 oder 

1 ESP8266 LoLin V3 oder ähnlich 

1 0,91 Zoll OLED I2C Display 128 x 32 Pixel für Arduino und Raspberry Pi 
oder 

1 0,96 Zoll OLED I2C Display 128 x 64 Pixel für Arduino und Raspberry Pi 

1 Widerstand 680 Ohm 

1 Widerstand 220 Ohm 

1 KY-011 Bi-Color LED Modul 5mm und 

2 Widerstand 680 Ohm für LED oder 

1 KY-009 RGB LED SMD Modul und 

3 Widerstand 1,0kOhm für LED 

https://www.az-delivery.de/products/esp32-developmentboard
https://www.az-delivery.de/products/esp-32-dev-kit-c-v4?_pos=1&_sid=ce0681542&_ss=r
https://az-delivery.de/products/esp32-d1-r32-board?_pos=2&_sid=3cca05e08&_ss=r
https://az-delivery.de/products/nodemcu-lua-lolin-v3-modul-mit-esp8266-12e-unverlotet?_pos=1&_sid=4d61b93ea&_ss=r
https://www.az-delivery.de/products/0-91-zoll-i2c-oled-display?_pos=3&_sid=be0d2658c&_ss=r
https://www.az-delivery.de/products/0-96zolldisplay?_pos=2&_sid=be0d2658c&_ss=r
https://www.az-delivery.de/products/bi-color-led-modul?_pos=2&_sid=22993e4cd&_ss=r
https://www.az-delivery.de/products/smd-rgb-modul?_pos=3&_sid=e517cbf27&_ss=r


2 KY-004 Taster Modul  

1 AZ-Delivery-Keypad-ttp224-1x4 

1 KY-018 Foto LDR Widerstand 

2 Mini Breadboard 400 Pin mit 4 Stromschienen für Arduino und Jumper 
Kabel 

1 Jumper Wire Kabel 3 x 40 STK. je 20 cm M2M/ F2M / F2F 

2 Blech ca. 20 x 20 mm (nicht Aluminium!) oder Platinenreste 

 einige Steckstifte 0,6x0,6x12mm 

 
 
Ideal zum Experimentieren ist das 35 in 1 Arduino Sensorenkit Modulkit und 
Zubehörkit für Arduino und andere Mikrocontroller, das ich mir vor einiger Zeit 
besorgt habe. Darin sind neben den oben genannten KY-Modulen noch eine Menge 
weiterer interessanter Sensoren. 
 
 
An Werkzeug brauchen Sie: 

¶ Lötkolben 

¶ Lötzinn 
 
An die Blech- oder Platinenstücke müssen Steckstifte für den Anschluss von 
Jumperkabeln gelötet werden. Deshalb sollte hier auch kein Aluminium 
hergenommen werden, weil sich das nur mit einem Trick verlöten lässt, der den 
Einsatz von Chemie nötig macht. Also Kupfer, Messing oder blankes Weißblech 
nehmen. Falls kein Lötwerkzeug griffbereit ist, können Sie sich mit zwei 
Wäscheklammern behelfen, um die Stifte der Jumperkabel auf den Blechteilen zu 
befestigen. Für die ersten Versuche reicht das. 
 

 
 
Bevor wir uns mit der Hardware und deren Programmierung befassen, stelle ich 
Ihnen mit Thonny eine weitere IDE für MicroPython vor. Nachdem der Schwerpunkt 
in diesem Beitrag neben der Einbindung von Hardware auf dem Erstellen und dem 
Einsatz von Modulen liegen soll, starten wir gleich danach mit ein paar Experimenten 
zu diesem Thema. 

https://www.az-delivery.de/products/button-modul?_pos=1&_sid=3dcf8008f&_ss=r
https://www.az-delivery.de/en/products/az-delivery-keypad-ttp224-1x4-kapazitiv?_pos=6&_sid=49cd63b1d&_ss=r
https://www.az-delivery.de/products/licht-sensor-modul?_pos=1&_sid=eeb0bf060&_ss=r
https://www.az-delivery.de/products/mini-breadboard?_pos=3&_sid=926d91397&_ss=r
https://www.az-delivery.de/products/mini-breadboard?_pos=3&_sid=926d91397&_ss=r
https://www.az-delivery.de/products/3er-set-40-stk-jumper-wire-m2m-f2m-f2f?_pos=2&_sid=8ce9747af&_ss=r
https://www.az-delivery.de/products/35-in-1-arduino-zubehor-kit?_pos=10&_sid=8f57591b0&_ss=r
https://www.az-delivery.de/products/35-in-1-arduino-zubehor-kit?_pos=10&_sid=8f57591b0&_ss=r


So installieren und benutzen Sie Thonny 
 
Thonny ist eine weitere IDE zum Programmieren in MicroPython. Es wird als freie Software an 
der Universität von Tartu, Estland, entwickelt und gepflegt und ist mit vielfältiger 
Sprachanpasssung verfügbar, unter anderem in Deutsch (seit Rev. 3.3 als Beta!). Die Sprache ist 
nach der Installation beim ersten Start oder nachträglich über Tool ï Options wählbar. 
 
Legen wir los! 

Die Ressource zu Thonny ist die Datei thonny-3.3.x.exe , deren neuste Version direkt von der 

Produktseite heruntergeladen werden kann. Dort kann man sich auch einen ersten Überblick 
über die Eigenschaften des Programms holen. 
 

 
 
Mit Rechtsklick auf Windows und Ziel speichern unter laden Sie die Datei in ein beliebiges 

Verzeichnis Ihrer Wahl herunter. Alternativ können Sie auch diesem Direktlink folgen. 
 

 
 
Im Bundle von Thonny sind neben der IDE selbst auch Python 3.7 für Windows und esptool.py 
enthalten. Python 3.7 (oder höher) ist die Grundlage für Thonny und esptool.py. Mit diesem 
Pythonprogramm können Sie alternativ zu µPyCraft die Firmware auf dem ESP32/ESP8266 
flashen. Thonny selbst bietet keine Möglichkeit, die Firmware zu übertragen, sondern setzt 
auf eine bereits installierte Version von MicroPython auf dem ESP32 auf. 
Starten Sie jetzt die Installation durch Doppelklick auf ihre heruntergeladene Datei, wenn Sie die 
Software nur für sich selbst nutzen möchten. Wenn Thonny & Co. allen Usern zur Verfügung 
stehen soll, müssen Sie die exe-Datei als Administrator ausführen. In diesem Fall klicken Sie 
rechts auf den Dateieintrag im Explorer und wählen Als Administrator ausführen. 

https://github.com/thonny/thonny/releases/download/v3.3.0/thonny-3.3.0.exe
https://thonny.org/
https://github.com/thonny/thonny/releases/download/v3.3.0/thonny-3.3.0.exe
http://www.grzesina.de/az/glossar.html#Firmware


Sehr wahrscheinlich meldet sich der Windows Defender (oder Ihre Antivirensoftware). Klicken Sie 
auf weitere Informationen und im folgenden Fenster auf Trotzdem ausführen . 

 

 
 
 
Sie werden freundlich begrüßt, Klick auf Next. 

 
 



Sie müssen das Lizenzabkommen vom MIT (Masschusetts Institute of Technology) 
akzeptieren. Diese Lizensierung ist vergleichbar mit GPL. Die Software ist frei und 
kostenlos und kann auch frei weitergegeben werden. - Next 
 
 

 
 
 
Ich empfehle, den Zielordner zu bestätigen ï Next. 
 

 
 
 
  

https://de.wikipedia.org/wiki/MIT-Lizenz


Lassen Sie ein Desktop-Icon erstellen, Sie können es später in einen beliebigen Startordner 
verschieben ï Next. 
 

 
 
 
Der Installationsprozess dauert ein paar Minuten, je nach Rechner. Starten Sie ihn mit Klick auf 
Install. 
 

 
 



 
 
 
Wenn das folgende Fenster so aussieht, haben Sie es geschafft -Finish. 
 

 
 
 
So sieht das Ergebnis auf dem Desktop aus. 
 

 
 



Starten Sie Thonny mit Doppelklick, es gibt noch einige Einstellungen zu machen. 
 

 
 
Nachdem die Bedienersprache Deutsch noch in der Betaphase ist, empfehle ich, Englisch zu 
benutzen ï Let's go!. 
 
Jetzt ist es an der Zeit, den ESP32 an den USB-Port zu stecken, wenn er sich nicht bereits dort 
befindet. Thonny erkennt in der Regel den entsprechenden Anschluss selbst. 
 
Editor- und Terminalfenster haben die gleiche Position wie bei µPyCraft. Menü und Buttons 
befinden sich beide am oberen Rand des Fensters. Die Menüs sind bis auf Device reich mit 
Befehlen bestückt. Die ersten drei Icons der Schalterleiste erklären sich selbst und die beiden 
anderen sind beschriftet. Mit der kleinen Wanze (Bug) wird der Debugger aufgerufen. Er 
funktioniert, wenn in den Einstellungen (Run ï Select Interpreter é) The same interpreter 
which runs Thonny ausgewählt ist. Diese Einstellung liefert unter Umständen falsche Daten an 
das zu testende Programm, wenn Controller- und boardspezifische Informationen, wie z. B. die 
Plattform, angefragt werden. Stellen Sie am besten ESP32 oder ESP8266 ein, je nachdem, 
womit Sie grade arbeiten. 
 

 
 



 
Zum Arbeiten fehlt aber noch die Übersicht über den workSpace und das device Directory.  
 
Klicken Sie auf View und dann auf Files 

 
 



 
 
Jetzt sieht das schon sehr gut aus, es fehlt nur noch die Einstellung für das verwendete Board, 
wenn Sie das nicht oben schon erledigt haben. Zur Auswahl kommen Sie über Tools ï Options. 
Stellen Sie am besten ESP32 oder ESP8266 ein, je nachdem, womit Sie grade arbeiten. 
 

 
 



 
 
Nach OK können Sie über das Terminal die ersten Befehle an den ESP32 senden.  
 
Im Editor verfassen Sie ihr erstes Programm in Thonny oder wählen eines aus dem workSpace 
von µPyCraft. Navigieren Sie einfach im unteren Teil der Files-Spalte dort hin. Ein Doppelklick 
auf den Dateieintrag öffnet die Datei im Editorfenster. Strg + S speichert die Datei. Zum 
Hochladen auf den ESP32 machen Sie einen Rechtsklick auf den Dateieintrag und wählen 
Upload to/. 
 

 
 
Zum Starten einer Datei auf dem ESP32 wählen Sie das Script im Editor aus und klicken auf 
den grünen Button oder drücken Sie einfach F5. Mit dem Stoppschild starten Sie den ESP32 
neu. Strg+C beendet das laufende Script. Wenn gar nichts mehr geht, benutzen Sie den 
Resetknopf auf dem ESP32. 
 

 
 



Durch Rechtsklick auf einen Dateieintrag im device Directory und Download to é. können Sie 
eine Datei von dort in den workSpace kopieren. Das jeweilige Zielverzeichnis wird mit angezeigt.  
 
Ob Sie eine Datei aus dem workSpace oder aus dem device Directory im Editor geöffnet haben, 
erkennen Sie an der Titelzeile von Thonny und an der Notation des Dateinamens im Label des 
Editorfensters. atest.py ist im obigen Bild im workSpace auf Laufwerk F: geöffnet. Die eckigen 
Klammern um adc-test.py sagen Ihnen, dass die Datei aus dem device Directory geladen wurde. 
Darüber würde in diesem Fall auch die Titelzeile informieren. 
 
Neben der Files-Übersicht lassen sich weitere Spalten anzeigen, wodurch Sie z. B. einen 
Überblick über die Variablen und deren Belegung in Ihrem Programm erhalten. 
 
Manche Dinge in Thonny funktionieren leider nicht so ganz, z. B. das Andocken von Spalten über 
View. Leider hängt sich das Programm auch von Zeit zu Zeit auf, was den Programmierspaß 
mindert. Rechtzeitiges Speichern der Arbeit ist daher in jedem Fall anzuraten! Nachteilig ist auch, 
dass die Firmware separat über die Kommandozeile mit esptool.py zu flashen ist. Aber das ist ja 
nur selten erforderlich. 
 
Die Nachteile werden aber durch den angenehmeren Workflow gut aufgewogen. Der Filetransfer 
ist einfacher als bei µPyCraft und der workSpace ist viel einfacher zu wechseln. Mit dem thonny-
eigenen Interpreter ist sogar das schrittweise Debuggen von Scripten möglich. Sie selbst 
entscheiden nach dem Test der IDEs, welche davon Ihre Bedürfnisse am besten deckt. Ich will 
Ihnen nichts aufschwatzen. 
 
Im Moment haben Sie ja einen ESP32 mit laufender Firmware und gegebenenfalls können Sie 
ihn mit µPyCraft neu flashen, wenn alles schief geht. In der nächsten Folge werde ich Ihnen dann 
auch noch zeigen, wie die Firmware mit esptool.py geflasht wird und welche Möglichkeiten der 
Konfiguration es da gibt. An dieser Stelle vertröste ich Sie auf den nächsten Beitrag, damit jetzt 
die Hardware zum Zuge kommt. 
 
 

Analoge Signale messen 
Während der ESP8266 nur einen analogen Eingang aufweisen kann, besitzt der 
ESP32 16 Pins, die (auch) als analoge Eingänge genutzt werden können. Diese Pins 
sind intern an zwei ADCs, ADC1 und ADC2 gelegt. ADC steht für Analog Digital 
Converter. Diese Baugruppen wandeln eine angelegte Analogspannung in einen 
Integerwert, also eine ganze Zahl um. Über die dahinter versteckte Technologie 
können Sie bei Wikipedia nachlesen. Für uns ist das jetzt und hier nicht so wichtig, 
wir wollen das ja nur anwenden. Daher gebe ich hier auch nur eine ganz 
oberflächliche Beschreibung dessen, was im Wandler passiert. 
 
Das ADC-Modul des ESP32 vergleicht den am Eingang liegenden Spannungspegel 
mit einer Reihe von Spannungen, die intern erzeugt werden. Diese 
Vergleichsspannung wird stufenweise erhöht. Sind die Pegel von externer und 
interner Spannung gleich, wird die "Stufennummer" als Wert der Wandlung in eine 
Speicherstelle (diese Art Speicher nennt man Register) geschrieben. Von dort kann 
er durch entsprechende Methoden abgerufen werden. Weitere Methoden dienen 
zum Einstellen der Funktionsweise des ADC. 
 
Von den beiden ADC-Gruppen ist in MicroPython nur ADC1 verwendbar. Die Einheit 
ADC2 hat andere Aufgaben zu erfüllen. Deshalb sind gemäß der Schnellübersicht 
zum  ESP32 nur die Pins 32 bis 39 als analoge Eingänge angegeben. Über die Pins 

http://www.grzesina.de/az/glossar.html#ADC
https://de.wikipedia.org/wiki/Analog-Digital-Umsetzer
http://www.grzesina.de/az/glossar.html#Register
https://docs.micropython.org/en/latest/esp32/quickref.html#adc-analog-to-digital-conversion
https://docs.micropython.org/en/latest/esp32/quickref.html#adc-analog-to-digital-conversion


37 und 38 wird dort keine Aussage gemacht, weil diese nicht auf die Steckleisten 
herausgeführt sind. Weitere Möglichkeiten zeigt zwar die folgende Abbildung, aber 
eigene Tests haben ergeben, dass in MicroPython tatsächlich nur die Pins 
ansprechbar sind, die mit ADC1 verbunden sind. Nicht verwendbare Pins werden 
vom Interpreter mit einer Fehlermeldung zurückgewiesen. Somit verbleiben mit 6 
Analog-Kanälen auch nicht mehr wie beim Arduino UNO. Allerdings haben die AD-
Wandler des ESP32 mit bis zu 12Bit eine höhere Bitbreite. Der ESP8266 arbeitet, 
wie der Arduino UNO, fest mit 10Bit. 
 

 
 

 
 
  


